
 

 
 
 

Presseinformation 
                      Marchfeld, 23.09.2026 
 
Auf den Sattel, fertig, Schloss!  
 
Die milden Herbsttage laden zu Radtouren durch das Marchfelder Schlösserreich ein. Drei 
abwechslungsreiche Radrouten führen zu den Schlössern Hof, Eckartsau, Marchegg und Orth an der Donau 
und machen die flache Region zum idealen Ziel für einen Ausflug ins Grüne. Zwischen Wien und Bratislava 
gelegen, ist das Marchfelder Schlösserreich bequem erreichbar. Wer sich in den Sattel schwingt, kann 
sportliche Aktivität mit einem kulturellen Erlebnis verbinden und dabei die historischen Schätze der Region 
entdecken – ganz nach dem Motto: Kultur erleben, Natur genießen. Ob familientauglich, entspanntes 
Genussradeln oder sportliche Tour: Die drei Radrouten bieten für jeden Geschmack die passende Strecke. 
 
 
Kaiserliche Familienrunde: Natur- und Kulturgenuss am Rad 
Auf 16 Kilometern führt die „Kaiserliche Familienrunde“ von Schloss Eckartsau durch den Nationalpark Donau-Auen 
bis nach Schloss Orth an der Donau. Ausgehend von Schloss Eckartsau wird über den Donauradweg (EuroVelo 6) 
das rund 9.600 Hektar große Schutzgebiet passiert – eine der letzten großen weitgehend intakten Aulandschaften 
Mitteleuropas. Naturerlebnis und Kultur lassen sich hier wunderbar zu einer entspannten Radtour für die ganze 
Familie verbinden.  
Tipp: In Schloss Eckartsau sorgt ein großer Naturspielplatz für Abwechslung, im angrenzenden Schloss Café warten 
Bio-Kaffee von Sonnentor und ausgewählte Mehlspeisen. Wer mehr über die Geschichte des ehemaligen 
kaiserlichen Jagdschlosses erfahren möchte, kann an einer der täglichen Führungen um 11, 14 oder 16 Uhr 
teilnehmen. In Schloss Orth an der Donau erwarten Gäste spannende Ausstellungen, ein Museum und das 
Auerlebnisgelände Schlossinsel, wo sich die Flora und Fauna der Donau-Auen entdecken lässt. 
 
Königliche Runde: 2 Schlösser, 2 Brücken 
Rund um die Radbrücke „VysoMarch“ und die „Fahrradbrücke der Freiheit“, die beide Österreich und die Slowakei 
miteinander verbinden, erstreckt sich in der Grenzregion bei Schloss Marchegg und Schloss Hof ein malerischer 
Rundweg von rund 25 Kilometern. Die Strecke führt durch die abwechslungsreiche Landschaft entlang der March 
und verbindet entspanntes Radfahren mit Naturgenuss und historischen Kulturerlebnissen. 
Tipp: Auf Schloss Hof dreht sich bis 2. November noch alles rund um den Kürbis. Von einer spannenden Ausstellung 
von rund 400 verschiedenen Kürbissorten bis hin zu riesigen Skulpturen im Barockgarten aus tausenden Kürbissen. 
Für Radfahrerinnen und Radfahrer gibt es direkt beim Eingang einen großzügigen Radabstellplatz, sodass Sie Ihr 
Fahrrad sicher parken können, während Sie das Schlossgelände erkunden. 
 
Schlösserreich-Runde: für Sportlich-Ambitionierte  
Die rund 60 km lange „Schlösserreich-Runde“ führt zu drei historischen Schlössern (Schloss Hof, Eckartsau und 
Marchegg) und durch abwechslungsreiche Landschaften. Die Tour lässt sich um die Kaiserliche Familienrunde 
erweitern, sodass Sie bei einem Tagesausflug alle vier Schlösser des Schlösserreichs erleben können. Unterwegs 
bieten sich immer wieder Gelegenheiten für Pausen, kleine Entdeckungen und Fotos, sodass die sportliche 
Herausforderung zugleich zu einem genussvollen Erlebnis wird. 
Tipp: In unmittelbarer Nähe der Schlösser entlang der Radwege laden Rastplätze mit kunstvoll gestalteten 
Infomöbeln zum Verweilen und Entdecken ein – inklusive Rätselspaß für Groß und Klein! 
 
Erreichbarkeit: Das Marchfelder Schlösserreich ist durch seine Lage im flachen Terrain ideal mit dem Fahrrad 
erreichbar –  aus Wien, dem Weinviertel, dem Römerland Carnuntum und auch aus Bratislava. Überregionale 



 

 
 
 

Radwege wie der Donauradweg (EuroVelo 6), der Marchfeldkanal-Radweg und der KTM-Radweg bzw. Iron Curtain 
Trail (Euro Velo 13) führen direkt zu den Radwegenetzen der Region. Die Anbindung an das öffentliche 
Verkehrsnetz ermöglicht zudem eine komfortable Kombination aus Bahn und Rad. Die Bahnhöfe in Bad Deutsch-
Altenburg, Hainburg, Marchegg und Siebenbrunn-Leopoldsdorf sind gute Ausgangspunkte für eine Schlösser-
Radtour. 
Wer ohne eigenes Fahrrad unterwegs ist, kann auf Radverleihangebote vor Ort zurückgreifen – etwa bei Schloss 
Hof über nextbike oder bei Carnuntum Bike in Bad Deutsch-Altenburg. 
 
Weitere Informationen und Kontakte zum Schlösserreich online auf www.schloesserreich.at/radfahren   
 
 
Detailfragen per E-Mail an info@schloesserreich.at 
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